
C. Plinius Caecilius Secundus 

 

 

1. Vita: 
 

 
61/62 geb. in Como (nördlich von Mailand) als Sohn angese-

hener und wohlhabender Eltern; 
Unterricht beim grammaticus in der Heimatstadt; 
Übersiedlung nach Rom: Rhetorikunterricht (u. a. bei 
Quintilian); 
früher Tod des Vaters; Adoption durch den Onkel (= Plin. 
Maior), den Plinius sehr achtet; 

79/80 Beginn einer sehr erfolgreichen juristischen und politi-
schen Laufbahn 

ca. 82 Militärtribun in Syrien unter Domitian 
ca. 88 Quästor 
91/92 Volkstribun 
ca. 94 Prätor 
95-97 Verwalter der Kasse für die Veteranenversorgung 
100 consul suffectus unter Kaiser Trajan (98-117) 
103 Augur 
104-107 Hohes Verwaltungsamt: Aufsicht über das Tiberufer und 

die Kloaken 
ab 110 Statthalter in Bithynien 
ca. 113 gest. 

 

 

2. Werke: 
 
 
(1) Panegyricus auf Trajan (Dankrede für das Konsulat i. J. 100) 
(2) Epistulae: 10 Bücher  
                      1 - 9: 247 Briefe an Vielzahl von Adressaten 
                      10: Korrespondenz mit Trajan während der Statt- 
                       halterschaft in Bithynien 
(3) Prozessreden (verloren) 
(4) Gedichte (verloren) 


